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Münchener Musik-Traditionshaus Hieber Lindberg im vorläufigen Insolvenzverfahren 

Geschäft in der Sonnenstraße bleibt wie gewohnt geöffnet 

 

• Münchener Traditionshaus stellt Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens 

• Ladengeschäft in der Sonnenstraße 19 bleibt geöffnet 

• Vorläufiger Insolvenzverwalter Dr. Max Liebig will neuen Eigentümer finden 

 

Von Gitarre und Schlagzeug, über Blas-, Streich- und Tasteninstrumente bis hin zu 

Synthesizern, DJ-Anlagen und Noten: Mit seinem umfangreichen Angebot ist das Musikhaus 

Hieber Lindberg nahe des Stachus eine feste Größe in München. Jetzt hat die 

Geschäftsführung einen Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens beim Amtsgericht 

München gestellt. Zum vorläufigen Insolvenzverwalter wurde am 30. April 2026 

Dr. Max Liebig aus der gleichnamigen Kanzlei bestellt.  

 

Das Ladengeschäft von Hieber Lindberg in der Sonnenstraße 19 bleibt wie gewohnt 

geöffnet. Alle 44 Mitarbeitenden erhalten noch bis Ende Juni 2026 ihre Gehälter über eine 

Insolvenzgeldvorfinanzierung und beraten Kunden weiterhin mit ihrer bekannten, 

persönlichen Expertise.  

 

Zusammen mit seinem Team verschafft sich Dr. Max Liebig derzeit einen Überblick über die 

wirtschaftliche Situation des Traditionshauses. „Unser Ziel ist, einen Investor für diese 

musikalische Institution in München zu finden. Ein Geschäft wie dieses, mit seiner über 100-

jährigen Geschichte, ist ein Leuchtturm für eine lebendige Innenstadt“, sagt der vorläufige 

Insolvenzverwalter.  

 

Wie bei vielen Unternehmen des stationären Einzelhandels haben sich auch bei Hieber 

Lindberg hohe Mietkosten auf das unternehmerische Ergebnis ausgewirkt, so dass die 

Instrumentenspezialisten erst im vergangenen Jahr in kleinere Geschäftsräume gezogen 

sind. Zudem kaufen viele Menschen auch nach der Pandemie im Internet ein, was sich nach 

wie vor auf die Kundenströme in den Innenstädten und damit oft auf alteingesessene 

Händler auswirkt. „Als Vollsortiment-Musikhaus bieten wir Musikern und Musikliebhabern die 

einmalige Möglichkeit, Instrumente direkt auszuprobieren und zu vergleichen. Unsere 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beraten mit ihrem Fachwissen die Kunden anhand ihrer 

individuellen Anforderungen und Wünsche“, betont Hieber-Lindberg-Geschäftsführerin und 

Mit-Gesellschafterin Corina Loib die Vorteile ihres Musikhauses. 



 

Hieber Lindberg ist aus dem Zusammenschluss der Musikhäuser Hieber am Dom und Ernst 

Lindberg hervorgegangen. Die Historie des Fachhandelsunternehmens reicht bis ins Jahr 

1884 zurück und zieht sich seither durch die Geschichte des Münchener Musikalienhandels. 
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